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Vorwort

Als Prozessvertreter in finanzgerichtlichen Verfahren werden Sie mit Rechts-
materien konfrontiert, die in Ihrer täglichen Praxis normalerweise keine große 
Rolle spielen. Nicht nur die Finanzgerichtsordnung (FGO) erfordert Ihre Auf-
merksamkeit, sondern in der Regel auch die Vorschriften des Kostenrechts. 
Hierzu gehören neben der StBGebV u. a. das Gerichtskostengesetz (GKG) 
und das Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG). Ihre Mandantschaft benötigt 
vor der Einleitung eines Verfahrens vor dem Finanzgericht Auskünfte über 
die Höhe des Prozesskostenrisikos. Ebenso müssen im Falle des zumindest 
teilweisen Obsiegens Kostenfestsetzungsanträge bei Gericht gestellt werden 
um einen Kostenerstattungsanspruch Ihres Mandanten gegen den Beklagten 
durchzusetzen. Auch dahingehend sollten Sie genau wissen, welche Gebüh-
ren erstattungsfähig sind. Letztendlich wird von Ihnen erwartet, dass Sie die 
Gerichtskostenrechnungen überprüfen und Ihren Mandanten vor ungerecht-
fertigten Kostenansprüchen schützen. 

Hierbei werden Sie vor vielfältige Aufgaben gestellt, die nicht zu Ihrem 
Alltagsgeschäft gehören und in der Regel eher als lästige Nebentätigkeit emp-
funden werden. Dennoch müssen Sie sich dieser Aufgabe stellen. 

Dieses Werk soll Sie dabei unterstützen und Stück für Stück durch die ein-
zelnen Vorschriften führen. Checklisten, die den Rubriken 3–6 vorangestellt 
sind, erleichtern Ihnen die Zuordnung zum Themengebiet. Musteranträge er-
möglichen es Ihnen, das optimale Ergebnis für Ihren Mandanten zu erzielen 
und erleichtern Ihnen die Arbeit erheblich. Ebenso dienlich ist sicherlich das 
ausführliche Streitwert-ABC, da die Streitwertermittlung in finanzgericht-
lichen Verfahren oft schwierig ist. Aber auch außerhalb eines solchen Ver-
fahrens profitieren Sie von diesem Buch, denn neben den ausführlichen Er-
läuterungen zum Streitwert finden Sie auch wichtige Hinweise zur korrekten 
Abrechnung eines Rechtsbehelfverfahrens. 

Neben den Abhandlungen der einzelnen Vorschriften habe ich mir zum 
Ziel gesetzt, wichtige Praxistipps zu geben, denn nach meiner Erfahrung als 
Kostenbeamter des Finanzgericht des Saarlandes werden gerade im Bereich 
der Kostenerstattung viele Gelder verschenkt. Einen Praxistipp erkennen Sie 
leicht am grau unterlegten Feld. Am Ende jeder Rubrik gibt es zusätzlich noch 
wertvolle Hinweise auf die in der Praxis am häufigsten vorkommenden Feh-
ler und Fallen.

Wundern Sie sich nicht, wenn Sie die eine oder andere Textpassage an 
mehreren Stellen wiederfinden. Dies soll weitestgehend das lästige Hin- und 
Herblättern zwischen den einzelnen Rubriken verzichtbar machen und somit 
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zur Übersichtlichkeit des Werkes beitragen. Dieses Konzept führt insgesamt 
zu einem leichteren Handling, was bei einem solchen Werk absolut im Vor-
dergrund stehen sollte.

Die nunmehr 3. Auflage zu dieser Rechtsproblematik befasst sich nur noch 
mit den aktuellen Rechtsständen zum GKG (ab 1. 7. 2004), zur StBGebV (ab 
1. 1. 2007) und zum RVG (ab 1. 7. 2004) in der jeweils nunmehr geltenden 
Fassung. 

Das Thema Streitwert wurde – gegenüber der Strukturierung der ersten 
beiden Auflagen – den anderen Rubriken vorangestellt, da der Streitwert zu-
erst ermittelt werden muss, bevor man sich mit der Gebührenhöhe und dem 
Gebührenansatz beschäftigt. Der Ermittlung des Streitwertes kommt somit 
eine ganz besondere Bedeutung zu. Die allgemeinen Grundsätze in Rubrik 1 
helfen dabei einen schnellen Überblick zu erhalten. Das Streitwert-ABC in 
Rubrik 2 rundet diese Thematik ab und gibt zahlreiche Fundstellen an die 
Hand um schlagkräftig bei Streitigkeiten um den Streitwert argumentieren 
zu können.

Für Verbesserungsvorschläge bin ich Ihnen als Autor sehr dankbar. Sie 
werden mir helfen, das Werk an Ihre Bedürfnisse anzupassen.

Saarbrücken, im September 2010� Der Verfasser

Vorwort
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